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Niederschrift
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Frauen

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG

Sitzungstermin: Mittwoch, 07.10.2015
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende: 19:00 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 50, Eingang Hof-

statt, 35037 Marburg

Anwesend waren 

vom Ausschuss:

Frau Halise Adsan - Marburger Linke
Herr Hanke Bokelmann - FDP Vertretung für: Herrn Michael Selinka
Frau Bettina Böttcher - SPD
Frau Martina Dirmeier - SPD
Frau Marion Messik - B90/Die Grünen
Herr Stephan Muth - CDU
Frau Dr. Christa Perabo - B90/Die Grünen
Herr Ulrich Severin - SPD
Herr Dr. Hermann Uchtmann - MBL
Herr Dirk Vaupel - CDU
Herr Dr. Michael Weber - Piratenpartei
Frau Marianne Wölk - SPD Vertretung für: Frau Johanna Seelig

Herr Winfried Kissel - CDU - entschuldigt -
Frau Johanna Seelig - SPD - entschuldigt -
Herr Michael Selinka - FDP - entschuldigt -
Frau Andrea Suntheim-Pichler - BfM - entschuldigt -

vom Magistrat: Oberbürgermeister Herr Vaupel, Bürgermeister Herr Dr. Kah-
le

vom Behindertenbeirat: Frau Mayer 

vom Seniorenbeirat: Herr Weiershäuser 

von der Verwaltung: Frau Dr. Engel, Frau Gaye, Herr Engler

als Gäste: Frau Bohnke 

von der Presse: Herr Wisker (Oberhessische Presse) 
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Protokoll:

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemä-
ße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung werden keine Einwände erhoben und es werden 
auch keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 

TOP  1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09. Sept. 2015
Das Protokoll der vorhergehenden Sitzung wird in der vorgelegten Form genehmigt. 

TOP  2 Bericht des Fachbereichs Kinder, Jugend und Familie zu unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlingen in Marburg
Eine schriftliche Zusammenfassung des Fachbereichs Kinder, Jugend und Familie über 
die aktuelle Entwicklung zu minderjährigen unbegleiteten Flüchtlingen wurde den Anwe-
senden vor Aufruf des Tagesordnungspunktes verteilt. 

Oberbürgermeister Herr Vaupel und Bürgermeister Herr Dr. Kahle berichten ausführlich 
für den Magistrat über den aktuellen Stand und Frau Gaye ergänzt. 

In der sich daran anschließenden Diskussion werden Fragen der Mitglieder beantwortet. 
Es wird vereinbart, dass die Mitglieder die Broschüre Marburger Standards über die Ge-
schäftsstelle dieses Ausschusses per E-Mail erhalten.    

TOP  3 Teilhabebericht zu den Lebenslagen von Menschen mit Behinderungen in 
der Universitätsstadt Marburg -2015-
Oberbürgermeister Herr Vaupel erläutert zum vorliegenden Teilhabebericht aus Sicht des 
Magistrats und Frau Mayer ergänzt aus dem Behindertenbeirat. Der vorliegende Bericht 
ist eine von Experten verfasste Standortbestimmung und bietet eine Ausgangslage für 
einen Paradigmenwechsel von der Integration zur Inklusion von Menschen mit Beein-
trächtigungen. 

Der Sozialausschuss verweist den Bericht an den Behindertenbeirat und bittet um eine 
Stellungnahme über die Beratung des Berichts.   

TOP  4 Antrag der Piratenpartei betr. Reform der tariflichen Eingruppierung von 
KITA-Beschäftigten
Vorlage: VO/4114/2015
Herr Dr. Weber erläutert die Vorlage für die Antrag stellende Fraktion und ändert den 
Antrag wie folgt: 

Der Magistrat wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass sämtliche Beschäftigten 
der von der Stadt getragenen KiTA-Einrichtungen um mindestens vier Gehaltsstu-
fen höher eingruppiert werden als bisher (Beispiel: Wer heute in der Tarifgruppe S6 
ist, wird in die Tarifgruppe S10 eingruppiert und entsprechend höher bezahlt). 

Oberbürgermeister Herr Vaupel erläutert die Thematik für den Magistrat. Nach ausführli-
cher Diskussion der Vorlage lässt die Vorsitzende über den geänderten Antrag abstim-
men: 

Der geänderte Antrag wird mit den Stimmen von SPD, B 90/Die Grünen und CDU 
einstimmig bei Enthaltung der Fraktion Marburger Linke abgelehnt.  
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TOP  5 Antrag der Piratenpartei betr. Verwendung der aufgrund des KITA-Streiks 
2015 einbehaltenen Beschäftigtengehälter
Vorlage: VO/4116/2015
Herr Dr. Weber fragt für die Antrag stellende Fraktion nach dem Sachstand und Oberbür-
germeister Herr Vaupel beantwortet, dass eine Textfassung über die Einigung noch nicht 
vorliegt. Der Vertreter der Antrag stellenden Fraktion erklärt darauf hin die Zurückstellung 
der Vorlage. 

TOP  6 Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. Kriterien für Unterbringung von 
Geflüchteten/ Schutzsuchenden
Vorlage: VO/4133/2015
Die Vertreterin der Antrag stellenden Fraktion beantragt die Abstimmung der Vorlage. 

Der Antrag wird mehrheitlich mit den Stimmen von SPD, B 90/Die Grünen und CDU 
gegen die Stimme der Fraktion Marburger Linke abgelehnt. 

Frau Adsan meldet die  A U S S P R A C H E  an. 

TOP  7 Antrag der MBL-Fraktion betr. Bürgerversammlung
Vorlage: VO/4328/2015
Herr Dr. Uchtmann spricht für die Antrag stellende Fraktion und Oberbürgermeister Herr 
Vaupel erläutert aus der Sicht des Magistrats. Die Altenhilfeplanerin Frau Dr. Engel be-
schreibt anschaulich den stattgefundenen öffentlichen Beteiligungsprozess sowohl im 
Hinblick auf die Entwicklung der Marburger Altenhilfe St. Jakob als auch die Erstellung 
eines Konzepts für eine Kommunale Altenplanung III in Marburg. 

Nach ausführlicher Diskussion der Vorlage schlägt Oberbürgermeister Herr Vaupel vor, 
den  Ältestenrat über den Umgang mit dem Antrag befinden zu lassen. Der Vertreter der 
Marburger Bürgerliste ist hiermit einverstanden und erklärt die Zurückstellung der Vorla-
ge. 

TOP  8 Antrag der FDP-Fraktion betr. Kinderbetreuung
Vorlage: VO/4338/2015
Herr Bokelmann erläutert für die Antragsteller. Oberbürgermeister Herr Vaupel beschreibt 
für den Magistrat, dass die Essensgelder bereits zurückgezahlt worden seien und eine 
Entscheidung über die Gebühren zwar bis nach Eingang einer schriftlichen Textfassung 
über den Tarifabschluss zurückgestellt wird, stellt jedoch in Aussicht, die Gebühren vor-
aussichtlich zu erstatten. 

Dem Vorschlag der Vorsitzenden, nachdem dadurch die Ziffern 1 und 2 des Antrags 
gleichsam erfüllt seien, den Antrag für erledigt zu erklären, stimmt der Vertreter der An-
tragsteller zu. 

TOP  9 Verschiedenes
Hierzu liegen keine Themen vor. 

Marburg, 12. Okt. 2015 

Vorsitzende: Protokoll:

Dr. Christa Perabo Peter Schmidt
Stadtverordnete Geschäftsstelle 


